
REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM FÜR JUSTIZ 

764/68· 

An den 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 

zu Zahl 1105/J-NR/1969 vom 120 Februar 1969 

:' , 

·W i e:m 

Die mir am 130 F~bruar 1969 zugekommene schrift­
lich~ Anfrage der Herren Abgeordneten zum Nationalrat 
Baba:1i tZ 9 Müller und Genossen~ betreffend den Neubau für 
das Bezirksgericht Mattersburg~ beehre. ich -mich vde folgt 
zu beantworten: 

Schon seit Jahren hat sich das Bundesministerium 
für Justiz um die Errichtung eines Neubaues für das Be­
zirksgericht Mattersburg bemüht~ blieb aber bi~her wegen 
mangelnder Kredite des. Bundesministeriums für· Bauten und 
Technik erfolgloso 

Im Jahre 1965 zeichnete sich eine Möglichkeit 
ab, mit Hilfe einer Siedlungsgenossenschaft im Wege der 
Miete für das Bezirksgericht Mattersburg eine entsprechen~ 
de Unterkunft zu schaffen. Die Stadtgemeinde Mattersburg 
hatte sich im Verein mit dem Bundesministerium für Justiz 
und dem Bundesministerium für Finanzen bemüht, dieses 
Projekt zu verwirklichenQ Leider teilte die Stadtgemeinde. 
Mattersburg im Mai 1968 mit, daß dieser Plan nicht reali­
sierbar wäre und ersuchte, darauf hinzuwirken, daß der 
Bund einen Neubau errichte. In der Folge wurde die Eignung 
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des VOl1_ d er Stadtgemeinde r1attersburg angebotenen Grund­
stückes geprüft$> und am 120 November 1968 wurde es vom 
burgenländischen Landesbauamt aIs geej_gnet bezeichnet. 

Wie eine vom Bundesministerium ft~ Justiz mit 
der Stadtgemeinde Mattersbtirg an Ort und Stelle geführte 
Besprechung am 290 November 1968 ergeben hat~ ist die 
Stadtgemeinde IJlatt(';X'sburg bereit~ dieses Grundstück, auf 
dem sich au:~~ das derzeitige Gerichtsgebäude befindet, 

dem Bund zu schenken9 
Anschließend an diese Besprechung wurde das 

Bundesministerium für Bauten und Technik schriftlich auf 
den äußerst desolaten Zustand des Gerichtsgehi:i-cldes in 
r-Iattersburg QJom Bundesministerium für Just:1_z aufmerksam 
gemacht und gebeten, hier'ehestmöglich Abhilfe zu schaffen, 
Glo,ichzei tig wurde ein Ra.um- llJ.'1d Funktionsp,r.ograram als 
Grundlage für die Planung dem Bundesministerium für Baut en 
und T0clmik übermittelto 

Am 200 Jänner 1969 wurde bereits im Bundes­
ministerium für Bauten und Technik die erste Pl~nungsbe­
sprechung abgehalten" Das Bundesministerium für Justiz wird 
sich überdies bemühen, einen finanziellen Beitrag zu den 

, " 

Baukosten zu 1eisten~ damit noch in diesem. Jahr mit den 
Bauarbeiten für die neue Unterkunft des Bezirksgerichtes 
Mattersburg begonnen werden kann,,, 

, }r'. 1\ilärz 1969 : .. 

D. er tG:. J.',aeSllli.l1i. ster:, 
.... ",.~ ,//<' .. 

•. U' t/'Lk,., ' 
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